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Wien, am 11. Marz 2019
Sehr geehrter Herr Prasident,
die Abgeordneten zum Nationalrat Stephanie Cox, BA, Kolleginnen und Kollegen haben am
11. Janner 2019 unter der Nr. 2590/J-NR/2019 an mich eine schriftliche parlamentarische
Anfrage betreffend ,Ehe nach Eingetragener Partnerschaft und Eingetragene Partnerschaft
nach Ehe?" gerichtet.

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt:

Zu den Fragen 1 bis 16:
1. Ist es seit dem 1.1.2019 mdglich, trotz bestehender aufrechter Eigetragener Partnerschaft

eine Ehe zu schlief3en?

e 2. Muss eine Eingetragene Partnerschaft vor dem Eingehen der Ehe aufgelost werden?

* 3. Gibtes eine Weisung bzw einen Erlass, wie sich Standesbeamtinnen zu verhalten haben,
wenn zwei Personen, die in einer aufrechten eingetragenen Partnerschaft leben, eine Ehe
schliefSen wollen?

e 4 Wenn nein (Frage 3), warum werden die Standesbeamtinnen mit der Auslegung der nun
unklaren Rechtlage alleine gelassen?

e 5. Sollte das Eingehen einer Ehe trotz aufrechter eingetragener Partnerschaft méglich sein,
was passiert im Fall der Trennung des Paares? Muss jedes Rechtsinstitut fir sich aufgelost
bzw geschieden werden und kann dies in einem einzigen zivilgerichtlichen Verfahren

erfolgen?
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6. Hat ein Paar sowohl eine Ehe als auch eine Eingetragene Partnerschaft geschlossen, nach
welchen Bestimmungen erfolgt im Fall der Trennung dann die Zuerkennung von
Unterhaltungsleistungen? Nach jenen im EPG oder jenen im Ehegesetz?

7. Nach welchem Gesetz — EheG bzw EPG - richtet sich die namensrechtliche Wirkung bei
sukzessivem Eingehen einer Ehe und einer Eingetragenen Partnerschaft?

8. Ist bei rechtlichen Bestimmungen, die auf die Dauer einer Ehe Bezug nehmen, die Dauver
einer vorangegangen Eingetragenen Partnerschaft ebenfalls einzurechnen?

9. Ist bei einem Paar, das zuvor geheiratet und spditer eine Eingetragene Partnerschaft
begriindet hat, eine Berufung auf die Hdrteklausel des § 55 Abs. 2 EheG
(Heimtrennungsklage) zur Abwendung des Auflosungsbegehrens méglich?

10. Sollte man Presseberichten glauben, sind Sie der Ansicht, dass eine Ehe bei spdterer
Schlief3ung einer eingetragenen Partnerschaft in der eingetragenen Partnerschaft aufgehe
und umgekehrt. Teilen Sie tatsdchliche diese Rechtsmeinung?

11. Wenn ja (Frage 10), auf welche gesetzliche Grundlage stitzt sich diese Annahme? Auf
welcher gesetzlichen Bestimmung fufSt insbesondere die Auflosung des zeitlich friiher
geschlossenen Rechtsinstituts?

12. Sind nicht, unter anderem aus Rechtssicherheitserwédgungen, sowohl fir die Ehe als
auch fir die Eingetragene Partnerschaft die Beendigungsgrinde taxativ im Gesetz aufzdhlt?
13. Wenn ja (Frage 10), wiirde im Falle der Auflésung bzw. Scheidung des spdter
eingegangenen Rechtsinstituts das friihere wieder aufleben?

14. Sollte eine eingetragene Partnerschaft zusdtzlich zu einer Ehe méglich sein und
umgekehrt, haben die jeweiligen Betroffenen in Formularen bzw bei sonstiger Angabe des
Familienstands anzugeben, dass sie sowohl , verheiratet" als auch ,verpartnert" sind oder
besteht dann ein Wahlrecht?

15. Sie haben sich das Wort ,Deregulierung" in die Ministerbezeichnung gegeben. Begriifsen
Sie es als Deregulierungsminister, dass zwei beinahe wortgleiche Gesetze bestehen, bei
denen Uberdies noch Unklarheit herrscht wie sie sich zueinander verhalten?

16. Sehen Sie Handlungsbedarf in Bezug auf die Abstammungsbestimmungen in § 144
ABGB nach denen hinsichtlich des Ehemanns der Mutter eine generelle
Vaterschaftsvermutung gilt nicht jedoch fiir die Ehegattin der Mutter. Insbesondere anhand
der Vaterschaftsvermutung des Ehemanns soll die soziale Familie vor Einmischung eines
anderen (des biologischen) Vaters geschiitzt werden (kein vaterschaftsdurchbrechendes
Anerkenntnis ohne Zustimmung). Ist die soziale Familie bestehend aus zwei Fraven und

einem Kind weniger schitzenswert?

Nach dem der Anfrage zugrundeliegenden Erkenntnis des Verfassungsgerichtshofs vom
4.12.2017, G 258-259/2017-9, stehen mit 1.1.2019 die Ehe auch gleichgeschlechtlichen Paaren
und die eingetragene Partnerschaft auch verschiedengeschlechtlichen Paaren offen.

2von3

www.parlament.gv.at



2580/AB XXVI. GP - Anfragebeantwortung

Der Verfassungsgerichtshof hat in seiner Presseerklarung zum gegenstandlichen Erkenntnis

kommuniziert, dass die Frage der Umwandlung einer eingetragenen Partnerschaft in eine Ehe

(und umgekehrt die Frage der Umwandung einer Ehe in eine eingetragene Partnerschaft) von

den zustandigen Behorden und Gerichten entschieden werden kann.

Ich ersuche um Verstandnis, dass im Rahmen dieser Anfragebeantwortung nicht auf samtliche

mogliche Folgen eingegangen werden kann. Vorbehaltlich der unabhangigen Rechtsprechung

ist aber davon auszugehen, dass mit Hilfe von verfassungskonformer Gesetzesinterpretation

befriedigende L6sungen gefunden werden konnen.

Im Ubrigen fallen Fragen des Personenstandsrecht in die Zustandigkeit des Bundesministers

fur Inneres.

Dr. Josef Moser

Datum/Zeit

2019-03-11T16:35:38+01:00

Hinweis

Dieses Dokument wurde elektronisch signiert. Auch ein
Ausdruck dieses Dokuments hat die Beweiskraft einer
offentlichen Urkunde.

BMVRDJ

SIENATUR Priifinformation

der elektronischen Signatur finden Sie unter:
www.signaturpruefung.gv.at

www.bmvrdj.gv.at/amtssignatur

Informationen zur Priifung des elektronischen Siegels bzw.

Informationen zur Priifung des Ausdrucks finden Sie unter:

www.parlament.gv.at

3von3

3von3



Unterzeichner Par | anent sdi rekti on

Datum/Zeit-UTC 2019- 03-11T16: 37: 14+01: 00

(K OST.
&)\,\K By DS
< e
£y 3

Parlamentsdirektion

SIEGEL

Prufinformation I nformationen zur Prifung des el ektroni schen Siegels und des
Ausdrucks finden Sie unter: https://ww. parl anent. gv. at/ si egel

Hinweis Di eses Dokument wurde el ektroni sch besiegelt.




		2019-03-11T16:35:38+0100
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2019-03-11T16:37:14+0100
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




